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VorgesPellP: E rgeNnisse der MMcONMrkeiPssPudie 
BrMunscOReigb 04B MMi 2018  

E in geÖeinsMÖes GeRerNec und HndusPriegeNieP Qon BrMunscOReig und S MlzgiPPer Mls nördlicOe 
JeiPerenPRicklung des HndusPriegeNiePes S MlzgiPPer isP grundsäPzlicO uÖsePzNMrB BedMrf für zusäPzlicOe 
F läcOenb insNesondere ÖiP der JidÖung HndusPriegeNieP und der NuPzung iÖ 24cS PundencBePrieNb isP gegeNenB 
ZugleicO sPellen sicO die MufgezeigPen HerMusforderungen und KonflikPfelder nicOP Mls unüNerRindNMre 
HeÖÖnisse dMrB Gie E rMrNeiPung enPsprecOender Iösungen Rird AufgMNe der VerRMlPungen iÖ ReiPeren 
VerfMOren seinB 

Zu dieseÖ E rgeNnis koÖÖP unPer plMneriscOen Rie RirPscOMfPlicOen GesicOPspunkPen die MMcONMrkeiPssPudie 
„HnPerkoÖÖunMles GeRerNec und HndusPriegeNieP BrMunscOReigcS MlzgiPPer“b RelcOe die ONerNürgerÖeisPer der 
Neiden S PädPeb UlricO MMrkurPO und FrMnk KlingeNielb MÖ FreiPMgb 4B MMib geÖeinsMÖ QorgesPellP OMNenB Gie 
VerRMlPungscOefs RerNen dMfürb iÖ näcOsPen S cOriPP die Iösungen und F örderÖöglicOkeiPen zu konkrePisierenB 
E rsP Renn die E rgeNnisse dieser UnPersucOungen Qorliegenb soll üNer die AufsPellung Qon BeNMuungsplänen 
und die R eMlisierung des HnPerkoÖÖunMlen GeRerNec und HndusPriegeNiePes BrMunscOReigcS MlzgiPPer 
QerNindlicO durcO die R äPe enPscOieden RerdenB 

„E in HnPerkoÖÖunMles GeRerNegeNieP zRiscOen unseren S PädPen isP eine einÖMlige FOMnceb die Rir iÖ 
HnPeresse der ZukunfPsfäOigkeiP unserer R egion nicOP Qerspielen dürfen“b sMgP BrMunscOReigs 
ONerNürgerÖeisPer UlricO MMrkurPOB „Jir NrMucOen neue GeRerNefläcOenB NirgendRo in unserer R egion 
finden Rir eine F läcOe QergleicONMrer Größeb die MucO nur MnnäOernd guPe E nPRicklungscOMncenb PriÖodMle 
VerkeOrsMnNindung und günsPige IMge zu S iedlungsscORerpunkPen OäPPeB Gie E nPRicklung des VorOMNens OMP 
dMÖiP eine lMndesReiPe BedeuPungB Giese FOMnce Öüssen Rir ergreifenB ANer icO sMge MucO klMr: JeiPereb 
QerPiefPe UnPersucOungen sind erforderlicOB Jir Öüssen guPe Iösungen insNesondere für die QerkeOrlicOe 
AnNindung erMrNeiPenb und Rir NrMucOen eine Förderung durcO dMs IMndB Allein können Rir Mls KoÖÖunen 
E rscOließung und E nPRicklung eines solcOen GeRerNegeNiePes nicOP finMnzierenB E rsP Renn diese F rMgen 
geklärP sindb Rerden Rir den R äPen einen enPsprecOenden E nPscOeidungsQorscOlMg ÖMcOenB“ 

ONerNürgerÖeisPer KlingeNiel konkrePisierP die ÖöglicOe E nPRicklungsfläcOe ÖiP rund 14D OM (dMQon 40 OM 
HndusPriefläcOe) und NenennP die Bedingungenb die Nis E nde S epPeÖNer 201E zRingend erfüllP sein Öüssen: 
“Ger R egionMlQerNMnd GroßrMuÖ BrMunscOReig leiPeP iÖ E inQerneOÖen ÖiP deÖ IMnd NiedersMcOsen dMs 
Ä nderungsQerfMOren zur AufOeNung des VorrMnggeNiePsKiesMNNMu einB GMs IMnd NiedersMcOsen erklärP sicO 
QerNindlicO NereiPb eine 40cprozenPige IMndesförderung zu den GesMÖPkosPen zu erÖöglicOen und sPiÖÖP ÖiP 
der NiedersäcOsiscOen IMndesNeOörde für S PrMßenNMu und VerkeOr deÖ BMu einer zReiPen AnscOlusssPelle 
der A 3E zur K 16 ÖiP einer 60cprozenPigen Förderung zuB GMrüNer OinMus Öüssen in ANsPiÖÖung ÖiP deÖ 
zusPändigen VerkeOrsÖinisPeriuÖ und der IMndesNeOörde für S PrMßenNMu und VerkeOr MMßnMOÖen ergriffen 
Rerdenb die die IKJcVerkeOrsNelMsPung in den NeProffenen OrPscOMfPen NesPenfMlls MusscOließen oder 
zuÖindesP deuPlicO ÖiniÖierenB GMs sind die ResenPlicOen offenen PunkPeb die nocO geklärP Rerden ÖüssenB 
Und dMs E rgeNnis Rird enPscOeidenb oN und in RelcOeÖ UÖfMng die R eMlisierung MÖ E nde PMPsäcOlicO ReiPer 
QerfolgP Rerden RirdB“ 

Gie MMcONMrkeiPssPudie zeigP Mufb dMss es in der R egion keine QergleicONMr große F läcOe ÖiP äOnlicO guPer 
E ignung giNPB Gie zenPrMle IMge in E uropM isP OerQorrMgendB Gie MöglicOkeiP flexiNler GrundsPückszuscOniPPe 
ÖiP PriÖodMler AnNindungb Mlso Mn die BinnenscOifffMOrPb die E isenNMOn und dMs üNerregionMle AuPoNMOnnePzb 
isP ein großer S PMndorPQorPeilB E s isP sinnQollb HndusPriec und GeRerNeNePrieNe in der JirPscOMfPsregion 
Mnzusiedeln NzRB zu OMlPenB Viele kleine S PMndorPe in der F läcOe QerPeilP iÖ IMnd NiedersMcOsen sPellen keine 
MPPrMkPiQe AlPernMPiQe dMrB 

BePrMcOPeP Rurde ein 362 HekPMr großes UnPersucOungsgeNieP QoÖ ForsP S Piddien iÖ Norden Nis zur AuPoNMOn 
A 3E iÖ S üdenb QoÖ S PicOkMnMl S MlzgiPPer iÖ JesPen Nis zuÖ U NergMNeNMOnOof Beddingen iÖ OsPenB Hn der 
suÖÖMriscOen BePrMcOPung plMneriscOer und RirPscOMfPlicOer GesicOPspunkPe isP die AusdeOnung des 
GeNiePes nMcO Norden zu Negrenzen Nis zu einer RMMgerecOPen Iinieb MusgeOend QoÖ BMOnOofsgeNäude MÖ 
U NergMNeNMOnOof BeddingenB GMÖiP Rerden die BereicOe rund uÖ den E llernNrucOsee Mus der E nPRicklung 
OerMusgenoÖÖenB S oÖiP Rürden QoÖ insgesMÖP 362 HekPMr (NruPPo) großen UnPersucOungsrMuÖ ÖMxiÖMl 
211 HekPMr (nePPob Mlso NeNMuNMre F läcOe) QerNleiNenb die MNscOniPPsReise zu eineÖ GeRerNec und 
HndusPriegeNieP enPRickelP Rerden könnPenB J eder ANscOniPP für sicO isP RirPscOMfPlicOb RoNei S ynergien für die 
geÖeinsMÖe E nPRicklung der ersPen Neiden BMuMNscOniPPeb insNesondere für den AusNMu der 
VerkeOrsinfrMsPrukPurb geOoNen Rerden könnPenB GMs PlMnungsgeNieP Rürde Teil des scOon NesPeOendenb 
NedeuPsMÖen und üNerregionMl NekMnnPen GeRerNec und HndusPrieNMndes enPlMng des S MlzgiPPerc
ZReigkMnMlsB  

 



Gie zenPrMlen AussMgen der MMcONMrkeiPssPudie  
Gie AusgMngslMge  

Gie S PädPe BrMunscOReig und S MlzgiPPer sind prägender Teil einer der forscOungsinPensiQsPen R egionen 
E uropMs und der RicOPigsPen HndusPrieregion NiedersMcOsensB HnPernMPionMle Konzerne und renoÖÖierPe 
ForscOungseinricOPungen QerscOiedensPer FMcOgeNiePe sind Oier eNenso Mnsässig Rie ein NreiP gefäcOerPer 
MiPPelsPMndB Ger NeÖerkensRerPe Mix Mus GeRerNec und HndusPriesPäPPen soRie RissenscOMfPlicOen 
E inricOPungen scOMffP die GrundlMge dMfürb dMss sicO Oier JirPscOMfP und JissenscOMfP perfekP ergänzen – so 
sind PrMgfäOige S PrukPuren und ein KliÖM für KooperMPionen enPsPMndenb die HnnoQMPionen NegünsPigenB Gie 
RirPscOMfPlicOe S Pärke und HnnoQMPionskrMfP der R egion in VerNindung ÖiP der OerQorrMgenden IMge ÖiPPen in 
E uropM ÖMcOen die R egion zu eineÖ MPPrMkPiQen S PMndorPB 

BrMunscOReig und S MlzgiPPer NenöPigen zusMÖÖen NeRerPeP ReiPere F läcOen zur Ansiedlung Qon BePrieNenb 
dM der BedMrf dMs MkPuell QorOMndene AngeNoP quMnPiPMPiQ und quMliPMPiQ üNersPeigPB BislMng ungenuPzPe 
F läcOenpoPenziMle enPsprecOen Oäufig nicOP den Anforderungen MnsiedlungsRilliger UnPerneOÖenB Genn 
Mufgrund differenzierPer Bedürfnisse isP nicOP jede F läcOe für jedes UnPerneOÖen geeignePB E inige 
UnPerneOÖen NenöPigen Nesondere S PMndorPquMliPäPen und können sicO NeispielsReise nur Muf für GeRerNe 
oder HndusPrie geeignePen F läcOen MnsiedelnB 

Jeder BrMunscOReig nocO S MlzgiPPer können solcOe HndusPriefläcOen ÖoÖenPMn in MusreicOendeÖ UÖfMng 
MnNiePenB ZugleicO isP die Oier NeRerPePe F läcOe seiP J MOrzeOnPen in den F läcOennuPzungsplänen für die 
E rscOließung Mls GeRerNec und HndusPriegeNieP QorgeseOenB S ogMr regionMl isP dieser MMngel Mn großenb 
zusMÖÖenOängenden und indusPriegeeignePen F läcOen fesPzusPellenB JenngleicO sicO die JirPscOMfP MucO iÖ 
Zuge der GigiPMlisierung RMndelPb Rird die HndusPrie für den S PMndorP GeuPscOlMnd ReiPerOin eine PrMgende 
R olle spielenB 

HnsNesondere in der RicOPigsPen HndusPrieregion NiedersMcOsens sind F läcOen zur E rReiPerung der 
NesPeOenden und zur Ansiedlung neuer HndusPrieNePrieNe unNedingP noPRendigb Renn unsere R egion nicOP Mn 
BedeuPung für diese zenPrMlen JirPscOMfPszReige und dMÖiP ÖMßgeNlicO Mn ArNeiPspläPzen in dieseÖ S egÖenP 
Qerlieren sollB GerMde für die ZukunfP geRerNlicOer ArNeiPspläPze iÖ produzierenden BereicO und in der IogisPik 
isP es unMNdingNMrb dMss GeRerNec und HndusPriefläcOen zur Verfügung sPeOenb denn nur dorP können die 
BePrieNe erricOPeP RerdenB Gies gilP insNesondere Qor deÖ HinPergrund des inPensiQen JoOnungsNMus in 
QerdicOPePen IMgen der S PädPe und der nMcONMrscOMfPlicOen KonflikPe zRiscOen JoOnen und BePrieNen in 
geRMcOsenen IMgenb in deren Zuge die VerlMgerung Qon BePrieNen noPRendig RirdB Gie MMcONMrkeiPssPudie 
MrNeiPeP die üNerrMgende BedeuPung des QerMrNeiPenden GeRerNes und der HndusPrie in BrMunscOReig und 
S MlzgiPPer OerMusB Giese üNerrMgende BescOäfPigungsNedeuPung Öuss für die ZukunfP gesicOerP Rerden und 
erforderP eine enPsprecOende geRerNlicOe F läcOenQorrMPspoliPikB 

Ger K ooperMPionsMnsMPz  

Ger inPerkoÖÖunMle KooperMPionsMnsMPz zur AusReisung eines geÖeinsMÖen GeRerNec und 
HndusPriegeNiePes sPellP die NedMrfsgerecOPe E nPRicklung der NenöPigPen GeRerNec und HndusPriefläcOen üNer 
koÖÖunMle Grenzen OinReg dMrb sPärkP Neide S PMndorPe und förderP den R egionsgedMnkenB GurcO ein großes 
geÖeinsMÖes GeRerNec und HndusPriegeNieP Rürden MucO BrMunscOReig und S MlzgiPPer die inPerkoÖÖunMle 
ZusMÖÖenMrNeiP ReiPer inPensiQieren und iOre ZukunfPsc und JePPNeRerNsfäOigkeiP nMcOOMlPig sPärkenB 
BrMunscOReig und S MlzgiPPer Rürden zusMÖÖenRMcOsenb uÖ zusMÖÖen RMcOsen zu könnenB 

Gie FOMnce  

GMs GeNieP zRiscOen S Piddien und Beddingen NiePeP die NesPen VorMussePzungen für die UÖsePzung dieser 
inPerkoÖÖunMlen KooperMPionB Hn keineÖ Mnderen BereicO Neider S PädPe und der R egion giNP es QergleicONMr 
günsPige QerkeOrlicOe BedingungenB Ger S PMndorP zeicOneP sicO insNesondere durcO die QorOMndene 
TriÖodMliPäP Mus AuPoNMOnnäOeb HMfen und GleisMnscOluss MusB E s giNP MucO keine QergleicONMr großen 
F läcOenb die sicO für indusPrielle und geRerNlicOe NuPzung eignenb Reil Mndere F läcOen ÖiP äOnlicOer Größe zu 
geringe ANsPände zu JoOngeNiePen MufReisen und desOMlN Mus HÖÖissionsscOuPzgründen nicOP nuPzNMr sindB 
AngesicOPs des MkuPen JirPscOMfPsfläcOenÖMngels isP dMs VorOMNen Mus S icOP der VerRMlPungen Neider S PädPe 
noPRendig für die RirPscOMfPlicOe E nPRicklung BrMunscOReigsb S MlzgiPPers und der R egionB Ger neue S PMndorP 
NiePeP UnPerneOÖen einen direkPen ZugMng zu den FMcOkräfPekoÖpePenzen Neider S PädPe und erreicOP dMÖiP 
eine neue QuMliPäPB Beide S PädPe OMNen dMÖiP die FOMnceb die UnPerneOÖenslMndscOMfP zu diQersifizierenb ÖiP 
BePrieNen und HnsPiPuPionen Mus produzierendeÖ NzRB QerMrNeiPendeÖ GeRerNeb HndusPrieb F orscOungb 
GiensPleisPungenb IogisPikb HMndelb ePcB GMÖiP Rerden zukunfPsfäOige UnPerneOÖen und ArNeiPspläPze erOMlPen 
und gescOMffenb und die S PMndorPcR esilienz Neider S PädPe nMcOOMlPig gesicOerP NzRB ReiPer gesPärkPB 

Gen geplMnPen F läcOen Rird durcO iOre IMgeb Größe und ReiPere MerkÖMle eine QuMliPäP MPPesPierPb die MÖ 
MMrkP MkPuell selPen Nis gMr nicOP zu finden isPB Aus guPMcOPerlicOer S icOP isP dMs ProjekP HnPerkoÖÖunMles 



GeRerNec und HndusPriegeNieP BrMunscOReigcS MlzgiPPer RirPscOMfPlicO uÖsePzNMr und Rird den Neiden S PädPen 
und der OeiÖiscOen JirPscOMfP QielQersprecOende ZukunfPsperspekPiQen erÖöglicOenB U Ner die Gründung 
einer geÖeinsMÖen ProjekPgesellscOMfP soll die E rscOließung und VerÖMrkPung erfolgenB GMs koÖÖunMle 
UnPerneOÖen kMnn üNer BürgscOMfPen Neider S PädPe KoÖÖunMlkrediPe in AnsprucO neOÖenB E ine direkPe 
BelMsPung der HMusOMlPe erfolgP nicOPB 

Gie UÖsePzung  

Gie MMcONMrkeiPssPudie eÖpfieOlPb Qon S üden nMcO Norden 211 HekPMr Qon unPersucOPen 362 HekPMr zu 
enPRickelnb unPerPeilP in drei BMuMNscOniPPe in eineÖ prognosPizierPen ZeiPrMuÖ Qon ePRM 40 J MOrenB Gie 
R eMlisierung der einzelnen BMuMNscOniPPe soll ÖiP einer gesonderPen BescOlussfMssung durcO die R äPe der 
Neiden S PädPe eingeleiPeP RerdenB S oÖiP erfolgP die E nPRicklung des HnPerkoÖÖunMlen GeRerNec und 
HndusPriegeNiePes Mn der NMcOfrMge orienPierPB MiP der E nPRicklung Mllein der ersPen Neiden BMuMNscOniPPe 
könnPen rund 2B700 neue ArNeiPspläPze gescOMffen RerdenB 

HerMusforderungen und K onflikPfelder  

 E igenPuÖ 

E PRM die HälfPe der BruPPoNMufläcOen sind NereiPs zusMÖÖenOängend iÖ E igenPuÖ der S PädPe BrMunscOReig 
und S MlzgiPPerB Gie ANfrMge der VerkMufsNereiPscOMfP zeigPb dMss für elf ProzenP der zu erRerNenden F läcOen 
keine VerkMufsNereiPscOMfP NesPeOPB E s sind insNesondere die IMndRirPe iÖ NordosPen des 
UnPersucOungsgeNiePesb die iOren BePrieN forPfüOren RollenB Gie Mnderen GrundsPückseigenPüÖer OMNen 
signMlisierPb VerOMndlungen zu eineÖ VerkMuf oder F läcOenPMuscO füOren zu RollenB 

 VerkeOr 

Gie BerecOnungen des VerkeOrsguPMcOPens zeigenb dMss die QorOMndenen S PrMßen und Kreuzungen zur A 3E 
Oin nicOP MusreicOenb uÖ den zusäPzlicOen VerkeOr MufneOÖen zu könnenB E in AusNMu der VerkeOrsMnlMgen 
Rird desOMlN erforderlicOB Als seOr effekPiQe MMßnMOÖe zur ÖöglicOsP direkPen FüOrung des zusäPzlicOen 
VerkeOrs Muf dMs AuPoNMOnnePz Rird der BMu einer neuen AnscOlusssPelle Mn die A3E Qon der K16 eÖpfoOlenB 
HierdurcO können MucO größere zusäPzlicOe VerkeOrsÖengen direkP Muf dMs AuPoNMOnnePz gefüOrP RerdenB 
Gie QorOMndene AnscOlusssPelle S MlzgiPPercTOiede Rürde enPlMsPeP und poPenzielle GurcOgMngsQerkeOre 
Rürden reduzierPB 

UÖ iÖ R MOÖen des zu ersPellenden MoNiliPäPskonzepPes einen AnPeil Qon ÖindesPens 2D ProzenP der 
PersonenQerkeOre ÖiP Bus und BMOnb deÖ FMOrrMd oder Mls MiPfMOrer iÖ PkR erreicOen zu könnenb isP die 
KonzepPion neuer Busc oder BMOnlinien erforderlicOB 

 IärÖ 

Gie AusReisung eines HndusPriegeNiePes isP Mn sPrenge AuflMgen des S cOMllscOuPzes gekoppelPB Für eine 
sogenMnnPe 24cS PundencNuPzung (rund uÖ die UOr) Mn sieNen TMgen in der JocOe dMrf die QorOMndene 
uÖliegende JoOnNeNMuung nicOP üNer GeNüOr ÖiP S cOMlliÖÖissionen NelMsPeP RerdenB GMs E rgeNnis zeigPb 
dMss die indusPrielle NuPzung ÖiP näcOPlicOeÖ FMOrQerkeOr Muf den innenliegenden Teil des PlMnungsgeNiePes 
zu NescOränken isPB 

 AusscOluss nukleMrPecOniscOer BePrieNe 

Gie poliPiscOen GreÖien der S PädPe BrMunscOReig und S MlzgiPPer OMNen iOreÖ Jillen Ausdruck QerlieOenb die 
ZulässigkeiP Qon NuPzungen ÖiP rMdioMkPiQen S Poffen iÖ BMugeNieP MuszuscOließenB Gie MMcONMrkeiPssPudie 
zeigP die in ersPer Iinie ziQilrecOPlicOen MöglicOkeiPen Mufb uÖ dies zu erreicOenB BrMunscOReig und S MlzgiPPer 
können den AusscOluss einer Ansiedlung Qon MPoÖc oder sPrMOlenscOuPzrecOPlicO geneOÖigungsNedürfPigen 
AnlMgen oder Qon GeRerNeNePrieNenb in denen rMdioMkPiQe S Poffe MnfMllen könnenb MucO in 
GrundsPückskMufQerPrägen oder sonsPigen sPädPeNMulicOen VerPrägen ÖiP GrundeigenPüÖern QereinNMrenB Bei 
GrundsPückskMufQerPrägen kMnn die AnsiedlungssPeuerung zudeÖ NereiPs durcO die KäuferMusRMOl soRie 
durcO die VereinNMrung Qon R ückc und VorkMufsrecOPen für den F Mll einer VerlePzung der UnPerlMssungspflicOP 
oder der JeiPerQeräußerung erfolgenB KonkrePe NuPzungsMusscOlüsse können dMNei Qor MlleÖ durcO 
QerPrMglicOe UnPerlMssungsQerpflicOPungen neNsP R ecOPsnMcOfolgeklMuseln geregelP RerdenB 

 



 UÖRelPc und ArPenscOuPz 

GMs GuPMcOPen zur ArPenerfMssung zeigPb dMss Nei der UÖsePzung Qon drei BMuMNscOniPPen 
KoÖpensMPionsfläcOen in einer Größe Qon rund 160 HekPMr – zusäPzlicO zu den TMuscOfläcOen für IMndRirPe c 
erforderlicO sindB Hn eineÖ KoÖpensMPionsfläcOenkonzepP soll MufgezeigP Rerdenb Rie ÖöglicOsP gleicOzeiPig 
die BelMnge des BioPopc und BodenscOuPzes Mls MucO die BelMnge des ArPenscOuPzes (insNesondere 
FeldOMÖsPer) NefriedigP Rerden könnenB 

 KliÖM 

GrundlMge isP die S PMdPkliÖMnMlyse 2012B E ine BeNMuung isP grundsäPzlicO ÖöglicO NzRB MusgleicONMr Mus 
kliÖMPiscOen AspekPenB E s sind keine Nesonderen nMcOPeiligen AusRirkungen Muf QorOMndene OrPsPeile zu 
erRMrPenB PoPenzielle E Öissionen des GeNiePs Rerden scOnell QerdünnP und MNPrMnsporPierPB 

 Boden 

Gie Böden iÖ UnPersucOungsgeNieP OMNen eine OoOe JerPigkeiP für die IMndRirPscOMfP (BrMunscOReigc
HildesOeiÖer IößNörde)B Hier finden sicO AckerzMOlen Qon 7D Nis E0B  

Ger Jeg zur MMcONMrkeiPssPudie  
Gen VorscOlMgb eine MMcONMrkeiPssPudie für die E nPRicklung eines inPerkoÖÖunMlen GeRerNegeNiePes 
nördlicO der A3E Mn der S PMdPgrenze zRiscOen BrMunscOReig und S MlzgiPPer zu ersPellenb OMPPen die 
ONerNürgerÖeisPer F rMnk KlingeNiel und UlricO MMrkurPO iÖ April 2016 geÖeinsMÖ den R MPsgreÖien Neider 
S PädPe und der Ö ffenPlicOkeiP unPerNreiPePB Gie Neiden R äPe Qon BrMunscOReig und S MlzgiPPer NeMufPrMgPen 
MiPPe 2016 Neide VerRMlPungenb eine MMcONMrkeiPssPudie zu ersPellenb NeQor poliPiscO üNer dMs 
HnPerkoÖÖunMle GeRerNec und HndusPriegeNieP enPscOieden RirdB S eiPOer Rurde Mn der S Pudie geMrNeiPePB 

S o geOP es  ReiPer  

Gie MMcONMrkeiPssPudie zuÖ HnPerkoÖÖunMlen GeRerNec und HndusPriegeNieP BrMunscOReigcS MlzgiPPer Rird 
zur KennPnis genoÖÖenB VMriMnPe 4 (sieOe die MnOängende MMcONMrkeiPssPudie) Rird nicOP ReiPerQerfolgPB Gie 
MufgezeigPen VMriMnPen 1 und 2 Rerden ReiPer QerfolgP unPer folgenden Bedingungen: 

 Ger R egionMlQerNMnd GroßrMuÖ BrMunscOReig OeNP iÖ E inQerneOÖen ÖiP deÖ IMnd 
NiedersMcOsen dMs VorrMnggeNieP KiesMNNMu Muf; 

 GMs IMnd NiedersMcOsen erklärP sicO QerNindlicO NereiPb eine 40cprozenPige IMndesförderung 
zu den GesMÖPkosPen zu erÖöglicOen; 

 GMs IMnd NiedersMcOsen und die NiedersäcOsiscOe IMndesNeOörde für S PrMßenNMu und 
VerkeOr sPiÖÖen deÖ BMu einer zReiPen AnscOlusssPelle der A 3E zur K 16 zu und sicOern eine 60c
prozenPige F örderung zu; 

 MMßnMOÖen zur Ienkung des IkRcVerkeOrsb insNesondere iÖ S PMdPgeNieP S MlzgiPPerb Rerden 
ÖiP der NiedersäcOsiscOen IMndesNeOörde für S PrMßenNMu und VerkeOr und deÖ NiedersäcOsiscOen 
MinisPeriuÖ für JirPscOMfPb ArNeiPb VerkeOr und GigiPMlisierung MNgesPiÖÖPb ÖiP deÖ Zielb die IkRc
VerkeOrsNelMsPung in den NeProffenen OrPscOMfPen deuPlicO zu ÖiniÖieren oder sogMr gMnz 
MuszuscOließenb und iÖ R MOÖen der R eMlisierung uÖgesePzP; 

 E ine MoNiliPäPssPudie erMrNeiPeP MMßnMOÖen für den Ö PNVb den R MdQerkeOr und zur 
Förderung Qon MiPfMOrern in PkRb uÖ den MÖNiPionierPen AnPeil Qon 2D ProzenP MÖ VerkeOrsMufkoÖÖen 
iÖ UÖRelPQerNund zu erreicOenB 

 Gie VerRMlPungen der S PädPe Rerden NeMufPrMgPb die offenen F rMgen zu klären und üNer den 
ForPgMng der GespräcOe ÖiP den NePeiligPen MinisPerien und BeOörden zu NericOPenB Bis E nde S epPeÖNer 
201E Rerden NelMsPNMre E rgeNnisseb insNesondere zu den erforderlicOen IMndesförderungenb erRMrPePb 
die noPRendige Bedingungen für die JeiPerenPRicklung des GesMÖPprojekPes sindB 

 Auf GrundlMge der ANsPiÖÖungsergeNnisse können die R äPe Neider S PädPe Nis späPesPens 
E nde 201E üNer die MNscOniPPReise R eMlisierung des HnPerkoÖÖunMlen GeRerNec und HndusPriegeNiePes 
BrMunscOReigcS MlzgiPPer enPscOeidenB 



 

 A eitsplätze fü  die 
Regio 
Nödlih de  A   die auf de  Kate e sehe tlih als A  

 ezeih et ist , östlih des Stihka als Salzgitte  
so ie estlih ei e  B ah st e ke age ta liegt das 
Ge iet. G afik: Stadt B aus h eig  

Die O e ü ge eiste  o Salzgitte , F a k Kli ge iel 
li., ud B aus h eig, U lih M akuth, sehe  i  ei e  

i te ko uale  Ge e ege iet ihe  Städte g oße 
C ha e  fü  die Regio. Foto: Ko ad  

Studie hält i te ko uales 
Ge e ege iet fü  u setz a . 

V o A d eas Ko ad, . . . 

Salzgitte /B aus h eig. „Ei  i te ko uales 
Ge e ege iet z is he  use e  Städte  ist ei e ei alige C ha e, die i i  I te esse de  )ukuftsfähigkeit 
use e  Regio iht e spiele  dü fe “, sagt B aus h eigs O e ü ge eiste  U lih M akuth. U d sei  
Kollege aus Salzgitte , F a k Kli ge iel, ist a  F eitag ei de  P äse tatio ei e  M a h akeitsstudie i  Rathaus 
o Salzgitte  gleihe  M ei ug. 

Es geht u  ei e ud  H ekta g oße E t iklugsflähe, daute  i a  H ekta fü  ud u  die U h a  
sie e  W ohe tage  poduzie e de I dust ie, o  Fost Stiddie  i  Node  is zu A utoah   i  Süde , 
o  Stihka al Salzgitte  i  W este  is zu  Ü e ga e ah hof B eddi ge  i  Oste . Rud  M illioe  Euo 

solle  allei  i  die e ste  eide  o d ei B aua s h itte  i estie t e de , a   kö te  dot ü e   
A eitsplätze e tstehe , so die A ussihte  de  Guta hte . Es gä e kei e e gleih ae Flähe i  ga z 
Niede sa hse , sage  die O e ü ge eiste , i s esode e die Lage z is he  de  Städte , die G öße de  
zusa e hä ge de  Flähe ud ei e öglihe A i dug a  B ah , Ka al ud A utoah  sei ei zigatig. 
 
Kli ge iel ud M akuth päse tie te  o de  P esse de  zustä dige  Räte  eide  Städte das E ge is de  
M a h akeitsstudie. V o ihe  A uft ag hä gt es a , o das P ojekt eite  e folgt e de  soll. I  Jui diese  
Jahes e ts heide  die Räte, o ei e g udsätzlihe )usti ug esteht, i  Septe e   s hließlih, o 
koket ge aut e de  soll, e  is dahi  d ei G ud edi guge  positi  e füllt si d.  
 
„De  Regioale a d G oßau  B aus h eig leitet i  Ei e eh e  it de  La d Niede sa hse  das 
Ä de ugs e fahe  zu A ufhe ug des V o a gge iets Kiesa au ei “, e t Kli ge iel die e ste o d ei 
G ud edi guge . H i te g ud ist, dass ei  ze t ale  Teil des Ge ietes o e ta  als Rese eflähe fü  
Kiesa au ogesehe  ist ud u ge id et e de  üsste. 
 
„Das La d Niede sa hse  e klät sih e i dlih e eit, ei e -poze tige La desföde ug zu de  
Gesa tkoste  zu e öglihe , ud sti t it de  Niede sähsis he  La des ehöde fü  St aße au ud 



V e keh de  B au ei e  z eite  A s hlussstelle de  A   zu K  it ei e  -poze tige  Föde ug zu“, so 
Kli ge iel zu z eite  G ud oaussetzug. Dazu ha e a  e eits positie Sig ale o  La d, e gä zt 
M akuth. 
 
U d als d itte  P ukt solle  M aßah e  e g iffe  e de , die die Lk -V e kehs elastug i  de  a g e ze de  
O ts hafte  este falls auss hließe . Dazu sei die A s hlussstelle de  A   uu gä glih. 
 
A lle a de e  P ukte, ie zu  B eispiel A usgleihsflähe , Lä s hutz, Kli a, Floa ud Faua, seie  laut de  
Studie z a  iht pole fei, a e  i sgesa t ehe s h a ud ü de  e st a h de  E ts heidug de  Räte 

 a gega ge  e de . A uh ei  P ukt, de  eide  O e ü ge eiste  esode s ihtig ist: Es soll 
e hi de t e de , dass sih dot Fi e  a siedel, die i  ukleae  B e eih tätig si d. U  das zu e eihe , 

zeigt die Studie hohe e htlihe H ü de  auf. 
Dass es i s esode e i  B aus h eig a  Ge e eflähe  fehle, ute st eiht de  W its haftsdeze e t de  
Stadt B aus h eig ud Ges häftsfühe  de  B aus h eig )ukuft G H , Ge old L eppa. Nihts zu tu, 
edeute auf jede  Fall Rü ks hitt. 

 
Die ko plette M a h akeitsstudie it alle  Guta hte  ist a  sofot i  I te et ute  .aus h eig-
salzgitte .de fü  alle B ü ge  ei zusehe . Die eide  O e ü ge eiste  lade  daü e  hi aus alle I te essie te  
zu V ostellug de  E ge isse de  M a h akeitsstudie ei . Los geht es a  M otag . M ai u  .  U h 
Ei lass a   U h  i  G oße  Saal de  Stadthalle B aus h eig a  L eohadplatz. 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

P ete  Rose au  aus B aus h eig - I e stadt | . .  | :     

Nö, H e  Ko ad - ei de  V ostellug de  M a h akeits-U te suhuge  fü  die eide  Räte S) ud B S  heute 
V o ittag ka  ga z et as a de es he aus: 
S ha ht Ko ad it de  Ü e ga e ah hof B eddi ge /Stiddie  lei t de  P fe defuß fü  das gepla te 
i te ko uale Ge e ege iet. 
Kli a, Lä , V e kehs elastuge  is hi  zu  Feldha ste  - auf alle aufge ofe e  F age  fa de  die Expe te  
ei de  V ostellug de  M a h akeitsstudie a  heutige  F eitag fü  die Räte de  Städte S) ud B S  plausi le 

A t ote  - das alles sei a h a, zu al a  das ute suhte Ge iet auf ) eid ittel  ha i  d ei 
B aua s h itte  de  uspü glih geda hte   ha eduzie e  olle. 
Nu it de  B edi gug de  Räte, ato -affi es Ge e e e htssihe  o o he ei  auszus hließe , tat a  
sih s h e ; pla a a h öffe tlihe  Re ht sei das ohl iht, a e  ggf. ei zele t aglih it de  
Ge e e et ie e  zu egel.  
"W i kö e  ud e de  festlege , a  elhe Fi e  i die G udstü ke e kaufe  ud a  elhe iht", so 
de  A ppell des B aus h eige  O e ü ge eiste s M akuth, de  A uss hluss o ato ae  Stoffe  ud 
P oduktioe  üsse da  e e  auh g ud uhlih pe  Die st akeit festges hie e  e de . 
Das gelte auh fü  Logistik-U te eh e , die zu e pflihte  seie , esti te Stoffe dot iht zu 
t a spotie e . 
W ie das gehe  soll, zu al dot de  g oße ud lä gst desig ie te Ü e ga e ah hof B eddi ge /Stiddie  fü  
S ha ht Ko ad a  das P la ge iet a g e zt, lie  ukla. 
I  ei e  alte atie  M a h akeitsstudie de  B ü ge i itiatie Süd est die B ) hatte o e ige  Tage  daü e  
e ihtet  a das heutige Sze aio e eits so e atet ode .  

Die B Ís sehe  sih i  ihe  P ositioe  estätigt! 
Die Räte solle  oh i  Jui  e ts heide , o die P la uge  auf de  u oliege de  G udlage eite  
gefüht e de  solle , ode  o sie gestoppt e de .  

---------------------------------------------------------------------- 



Neues I dust iege iet:  
"Es id iht sti ke " 

 V ostellug M a h akeitsstudie zu  eue  Ge e e- ud I dust iege iet  
 Ge iet u fasst  H ekta ud kostet  M illioe  Euo 
 A siedlug o /-I dust ie gepla t 

B aus h eig/Salzgitte . Das gepla te i te ko uale Ge e e- ud I dust iege iet auf de  Ge akug de  
eide  Na h astädte B aus h eig ud Salzgitte  ist aus Siht o Guta hte  "a itioie t, a e  a h a". 

V oges hlage  id die E s hließug i  i sgesa t d ei B aua s h itte , oei die Städte zuähst die P hase  
ei s ud z ei ähe  i s A uge fasse . Das eue Ge e e- ud I dust iege iet hätte a h A s hluss diese  
A s h itte ei e G öße o  H ekta - a statt ie ishe  gepla t  H ekta. 

P ojekt kostet  M illioe  Euo 
Dieses E ge is de  soge a te  M a h akeitsstudie stellte  die eide  O e ü ge eiste  U lih M a kuth 
SP D, B aus h eig  ud F a k Kli ge iel C DU , Salzgitte  a  F eitag i  Salzgitte  o. G ud fü  die deutlihe 

V e klei e ug des Ge ietes ist de  W egfall o B auflähe  i  Node  ud u  de  Elle uhsee. T otzde  
si d sih die P olitike  ei ig: "So ei  Ge e e- ud I dust iege iet ist i  ga z Niede sa hse  ei zigatig." Die 
B aua s h itte ei s ud z ei ü de  i sgesa t  M illioe  Euo koste . 

I sgesa t üsse  d ei G ud oaussetzuge  ges haffe  e de , e o sih it ei e  detaillie te  P la ug 
es häftigt e de  ka : 

 Das V o a gge iet "Kies au" uss aufgehoe  e de  
 Das La d uss i sgesa t % de  Gesa tkoste  so ie % de  A utoah koste  t age  
 Die V e kehspole atik uss gelöst e de  

V o alle  de  letzte P ukt e eitet de  G e ie  Kopfze e he : "De  B au ei e  eue  A s hlussstelle ü de 
 M illioe  Euo koste  ud et a zeh  Jahe daue . Das ist a itioie t, a e  ealistis h", so M ihael Ta ke, 

Stadt auat de  Stadt Salzgitte . I  Gespäh si d auh Rads h ell ege, P e delusse ud soga eue 
M itfahe -A pps. 

I dust ie o stop 
"Das si d s ho g oße B oke ", e kläte F a k Kli ge iel. "W i kö te  i  de  e ste  Liga de  I dust iepolitik 
Deuts hla ds spiele . Das ist ei e g oße C ha e fü  die ga z Regio", e gä zte M akuth. Da it ge ei t ist die 
A siedlug o /-I dust ie - also Fi e , die Tag ud Na ht jede  Tag i  de  W ohe poduzie e . A oh e  

üsste  da  it ei e  Lä elastug o is zu  Dezi el e h e  - das ist et a so laut ie ei  Rase ähe  
aus zeh  M ete  E tfe ug. M akuth ka  zu i dest i  ei e  P ukt e uhige : "W i olle  kei e S hlote - 
es id iht sti ke ." 

Kei e Nuklea -I dust ie 
Die Städte öhte  i  de  Ge iet ausd ü klih kei e Nuklea -I dust ie, olle  sih du h zi ile htlihe K iffe 
a sihe . "W i a hte  auf die Käufe  ud aue  i  de  Kauf e t ag H ü de  ei , die es fü  ei  ukleaes 
U te eh e  äuße st uatt akti a he , sih hie  a zusiedel", hieß es dazu i  de  P essekofe e z. 

B e eits i  V ofeld hatte es o Geg e  zahleih P otestaktioe  gege e ; sie fü hte  ute  a de e  u  
e t olle A ke flähe  ud die M eh elastug du h de  e tstehe de  V e keh. 

I  Jui id die M a h akeitsstudie i  de  ei zele  O ts- ud B eziks äte  ogestellt. W id de  V os hlag 
positi aufge o e , olle  die G e ie  is E de Septe e   die Ke fage  kläe . E ste V ogespähe 

it de  La d e liefe  ishe  positi. 



 
Ge e ege iet B S/S):  
G ud oaussetzuge  üsse  geklät e de  
. M ai  o Sa d a )e hi o 

F a k Kli ge iel ud U lih M akuth stelle  die E ge isse de  M a h akeitsstudie o. Foto: Sa d a )e hi o 

 

Salzgitte /B aus h eig. A  heutige  F eitag stellte  die O e ü ge eiste  F a k Kli ge iel, Stadt Salzgitte , 
ud U lih M akuth, Stadt B aus h eig, die E ge isse de  M a h akeitsstudie fü  das i te ko uale 
Ge e ege iet o. Nu hoffe  sie auf die )usti ug de  Räte die ot e dige  B edi guge  fü  die 
W eite e t iklug s haffe  zu kö e . 

Das i te ko uale Ge e ege iet a o A fa g a  ei e iesige H e ausfode ug ud oh kö e iht 
ea t otet e de , o alle A spekte gelöst e de  kö e , so M akuth. „A e  a h z ei Jahe  

M a h akeitsstudie si d i da o ü e zeugt, dass es sih loh t, sih de  A ufga e zu stelle .“ 

V o fast z ei Jahe , M itte , e ts hiede  die Räte de  Stadt Salzgitte  ud de  Stadt B aus h eig, dass 
ei e u fasse de M a h akeitsstudie fü  ei  i te ko uales Ge e ege iet e stellt e de  solle. U d das 
E ge is de  Studie ekäftigt die eide  P olitike , eite  a  de  P ojekt zu a eite . „I  ga z Niede sa hse  
gi t es kei e e gleih ae Flähe“, ho M akuth ei es de  E ge isse de  Studie he o. Die G ü de dafü  
seie  laut Studie die ze t ale Lage i  Euopa, die öglihe  flexi le  G udstü kszus h itte so ie die 
V e kehsa i dug it de  B i e s hifffaht, de  A utoah etz ud de  B ah a s hlüsse . 

D ei ze t ale H e ausfode uge  
O  sie politis h fü  das P ojekt e e  e de , kö te  die eide  O e ü ge eiste  auh a h de  
E ge isse  de  M a h akeitsstudie oh iht. Doh sie hoffe  daauf, dass sie i  Jui die E lau is de  Räte 
eko e  e de , die d ei ihe  M ei ug a h g ößte  H e ausfode uge  a zugehe . 

V oa gge iet Kiesa au 

I  südlihe  B e eih des a geda hte  zukü ftige  Ge e ege ietes efi det sih ei  B e eih, de  fü  die 
Sihe stellug des Kiesa aus ogesehe  ist. Fü  die Realisie ug de  P lä e ist es ot e dig, dass das La d 
Niede sa hse  da it ei e sta de  ist, dass de  Regioale a d G oßau  B aus h eig dieses aufhe t. 
W e  das iht ges hehe  sollte, gä e es kei  Ge e ege iet, etot Kli ge iel 

Föde ittel du h das La d 

I sgesa t e de aktuell it ei e  I estitiossu e o  M illioe  Euo fü  die e ste  eide  
B aua s h itte ge e h et ud das sei ei e Su e, die die eide  Städte iht allei  t age  kö te . Deshal 
hoffe  sie auf e tspe he de Föde ittel o  La d. A uh e  das La d e eits sig alisie t ha e, dass sie die 
Regio de e tspe he d ute stütze  e de , sei ei e e i dlihe )usage o ei e  -poze tige  
La desföde ug ei e G ud oaussetzug fü  ei e U setzug. 

V e kehskozept 
U  Sihe zustelle , dass de  LKW -V e keh die u liege de  O te iht elastet, soll ei e eite e 
A utoah a faht o de  A  e tstehe . Dass das La d Niede sa hse  de  B au zusti t ud gleihzeitig ei e 

-poze tige Föde ug zusihe t ist ei e eite e V oaussetzug. 



)usätzlih sollte  laut P la ug  P oze t de  zukü ftige  A eit eh e  i  U elt e ud, das edeutet it 
de  Öffe tlihe  Nah e keh, it de  Fah ad ode  it Fahge ei s haft, ihe  A eitsplatz e eihe . Dafü  

üsse ei e e tspe he de M oilitätsstudie e a eitet e de . 

W eite es V ogehe  
E st e  diese F age  geklät e de , kö te de  Fokus auf Detailfage  ge ihtet e de , etoe  die 
Kli ge iel ud M akuth. U d da it das ges hieht, e de  die eide  i  Jui i  de  je eilige  Räte  A t äge 
olege , da it diese A spekte ea eitet e de  kö e . Die E ge isse solle  is Septe e   oliege , 

da it die Räte is E de  e ts heide  kö e , o das i te ko uale Ge e ege iet u gesetzt id ode  
iht. 

A  ko e de  M otag eko e  die Ei oh e  u  .  U h i  de  Stadthalle B aus h eig die 
M öglihkeit, sih ü e  die E ge isse de  M a h akeitsstudie zu i fo ie e  ud ihe M ei ug dazu zu äuße . 
)usätzlih si d die gesa te Studie ute  https:// .aus h eig-salzgitte .de fü  jede  ei seh a. 

 

 

Ge e ege iet B aus h eig-Salzgitte : 
V oha e  laut Expe tise „g udsätzlih u setz a “ 

 

Die P lä e fü  ei  ge ei sa es Ge e ege iet de  Städte B aus h eig ud Salzgitte  si d g udsätzlih 

u setz a – alle di gs i  klei e e  U fa g ud ute  esti te  B edi guge . )u diese  E ge is ko t 

ei e M a h akeitsstudie, die heute F eitag  o de  O e ü ge eiste  eide  Städte ogestellt ude. 

K a kpukte si d de a h ute  a de e  die Fi a zie ug, die A utoah -A i dug ud die B elastug fü  die 

et offe e  O ts hafte  du h das höhe e LKW -A ufko e . ) U te  pla e is he  ud its haftlihe  

Gesihtspukte  ge e es kei e uü e i d ae  H i de isse. U d o Kofliktpote tial estehe, sei es A ufga e 

de  Stadt e altuge , daauf A t ote  zu fi de , so die Expe tise. W ie e ihtet, hatte die K itik a  

gepla te  Ge e ege iet i  B e eih Stiddie -B eddi ge  zuletzt assi  zuge o e . W ese tlihe 

Gege agu e te si d die )e stöug e t olle  la d its haftlihe  Flähe , ei  d ohe de  V e kehskollaps 

ud die Soge o ei e  öglihe  A siedlug de  A to üll e a eite de  I dust ie. Salzgitte s OB  F a k 

Kli ge iel ud sei  B aus h eige  A tskollege U lih M akuth spa he  sih heute dafü  aus, zuähst 

eite e, e tiefe de U te suhuge  zu e a lasse . E st da a h e de a  de  Ratsg e ie  kokete 

V os hläge fü  ei e öglihe U setzug a he . Die jü gste E t iklug i  Sa he  Ge e ege iet 

B aus h eig-Salzgitte  ist a  M otag oge  a   U h auh The a i  "Regio aktuell" auf Radio Oke elle. 

 



Ge e ege iet B S/S): G ü e faktio leh t 
eite e P la uge  a  

. M ai  - egioal-B aus h eig.de - Fotos: B ü d is /Die G ü e  

Salzgitte /B aus h eig. A  heutige  F eitag stellte  die O e ü ge eiste  F a k Kli ge iel, Stadt Salzgitte , 
ud U lih M akuth, Stadt B aus h eig, die E ge isse de  M a ht akeitsstudie fü  das i te ko uale 
Ge e e- ud I dust iege iet Stiddie -B eddi ge  o egioalH eute.de e ihtete . 

Nu hoffe  sie auf die )usti ug de  Räte, die ot e dige  B edi guge  fü  die W eite e t iklug s haffe  
zu kö e . 

Seite  de  F aktio B ü d is /Die G ü e  i  Rat de  Stadt B aus h eig stößt das Ge e e- ud 
I dust iege iet B aus h eig/Salzgitte  auf K itik. I  ei e  P esse itteilug ah e  F aktios ositze de  D . 
Rai e  M ühlikel so ie de  its haftspolitis he  Spe he  H elge B ött he  zu de  heutige  V ostellug de  
M a h akeitsstudie Stellug ud fode , dass das Ge e e- ud I dust iege iet B aus h eig/Salzgitte  iht 

eite e folgt e de  soll. W i e öffe tlihe  die Stellug ah e  ugekü zt ud uko e tie t. 

D . Rai e  M ühlikel: 

Die Resultate de  M a h akeitsstudie zu  Ge e e- ud I dust iege iet Stiddie -
B eddi ge  fi de  i zie lih e ttäus he d ud e ig ü e zeuge d. Das M otto de  
U te suhug s hei t „W eite  so ie ishe “ ge ese  zu sei . I haltlihe A sätze zu 
ei e  ökologis he  M ode isie ug de  egioale  W its haft suht a  i  de  
Stellug ah e de  O e ü ge eiste  leide  e ge lih. A  kei e  Stelle e de  
Ü e leguge  a gestellt, ie i die ökoo is he E t iklug oh e de at 
g a ie e de Ei g iffe i  Natu ud La ds haft oa i ge  kö e . )u a he  
A spekte  – z. B . zu  Kli as hutz  – e de  u seh dü ftige A ussage  get offe , 
ei e Ökoila z fehlt edaue lihe eise öllig.   

U lih M akuth ud F a k Kli ge iel e t ete  hie  ei e P ositio des uge e ste  
W a hstu s, so als hätte es ie ei e Diskussio u  die G e ze  ud die ze stöe is he  Folge  dieses 
W a hstu s gege e . A uh e  das Ge iet u i  klei e e  U fa g ud ute  esti te  B edi guge  
u gesetzt e de  soll: B eide V e altugs hefs olle  diese a ge lih „ei alige C ha e“ u edi gt e g eife . 
Es geht also jetzt iht eh u  das O , sode  u oh u  das W ie. W i G ü e  ha e  i e  etot, dass 

i dieses G oßpojekt z a e ge isoffe  püfe , a e  iht i  jede  Fall ealisie e  olle . Nu e ts heide  
i us ege  de  i e se  egatie  A us ikuge  gege  die U setzug.  

H elge B ött he : 

Die M a h akeitsstudie zu e stelle  a si oll ud i stehe  a h ie o zu 
diese  P üfauft ag. A ha d de  oliege de  Studie ha e  i us a e  u dazu 
e ts hlosse , o eite e  P la uge  a zusehe . Es gi t z a  ei e  a st akte  
B edaf a  Ge e e- ud I dust ieflähe , i dü fe  die its haftlihe E t iklug 
a e  iht u  jede  P eis auf Koste  o Natu ud L e e s ualität oa t ei e . 

F uht aste  A ke ode , de  deuts hla d eit ei e seh hohe Q ualität hat, äe 
daue haft e loe . Ei  ugelöstes P ole  ist auße de  die assie 
V e kehs elastug.  P oze t de  A - ud A fahte  zu de  Gelä de solle  it 
de  LKW  ode  de  P KW  e folge . Das id s ho als ehgeiziges )iel ausgege e , 
da de  poze tuale A teil o ale eise ei  P oze t läge. Fü  die 

A oh e i e  ud A oh e  i  de  u liege de  Döfe  ist a e  auh diese M e ge iht hi eh a.  

Die „t i odale V e kehsa i dug“ des Ge ietes id z a  als P luspukt ge a t, i  de  P la uge  ist a e  
kei  diekte  A s hluss a  de  Stihka al Salzgitte  ogesehe . Et aige Güte  üsste  pe  LKW  ü e  die 
H auptst aße zu  ähste  H afe  gefahe  e de . De  A s hluss pe  B ah  ist fü  die zukü ftige  
G udstü ks esitze  iht e pflihte d. 

 


